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Der Gedenktag des Unbefleckten Herz Mariä den wir heute feiern, wird am Tag nach dem 

Hochfest des Heiligstes Herz Jesu, begangen. Seine Wurzeln liegen im Herz-Jesus-Fest, aus 

dem sich das Gedenken auch des Herzens der Maria entwickelt hat. 

Im Mittelpunkt, sozusagen das Festgeheimnis, ist jeweils das Herz. Das Herz Jesu und das 

Herz Mariens. Das Herz, ist die Schaltzentrale unseres Denkens, Handelns und Seins. 

Die Bibel spricht über 600-mal vom Herz. In der Heiligen Schrift wird das Herz als der Kern 

der menschlichen Person gesehen. Die Bibel spricht nicht von irgendetwas außerhalb 

unseres Lebens, sondern sie redet über das ganz Zentrale, das, was uns als Menschen 

umtreibt, antreibt und bewegt.  

Ich habe einmal folgendes gelesen: 

„Stellen wir uns vor, unser Herz wäre wie ein großes Wasserfass mit vielen Zuläufen. Im 

Laufe unseres Lebens fließt da so einiges hinein. Da gibt es Menschen, Erinnerungen, 

Erlebtes, Erfahrungen, Überzeugungen, Erkenntnisse, Prägungen, Wissen, Enttäuschungen, 

Verletzungen... Das alles ist in unserem Herzen.“  

Das was ins Herz, im übertragen Sinn hineinfließt, prägt uns. Im Evangelium haben wir 

gehört, dass Maria all das, was sie erlebte, im Herzen bewahrte. Sie ließ sich prägen, von all 

den Begegnungen mit Jesus. Durch ihr großes Ja zu Gott, veränderte sich für Maria alles. Ihr 

Herz war völlig rein, unbefleckt. Maria, will heute, unsere Herzen zu Jesus führen, damit 

auch diese geprägt werden, von der Liebe Gottes. Und deshalb lohnt es sich, immer wieder 

hinzuschauen und über die Frage nachzudenken: Womit ist mein Herz gefüllt?  

Das heutige Tagesgebet hat es so ins Wort gebracht: 

Gott, du hast dem Heiligen Geist im Herzen der seligen Jungfrau Maria eine würdige 

Wohnung bereitet. Auf ihre Fürbitte hin erfülle auch unser Leben mit deiner Gegenwart und 

mache uns zu einem Tempel deiner Herrlichkeit. Amen. 


